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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 

 
I n f o r m a t i o n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  

a m  1 3 .  D e z e m b e r  2 0 1 1  
 

Bioabfall — Bei entsprechender Trennung von biogenen Abfällen und Restmüll können beträchtli-
che Deponiekosten eingespart werden. Deshalb wurde 2008 eine Bioabfallsammlung im „Bring-
system“ (Biotonnen beim Bauhof) beschlossen. Aufgrund von Änderungen des Oö. Abfallwirt-
schaftsgesetzes ist eine Abholung der biogenen Abfälle im dicht besiedelten Gebiet erforder-
lich, d. h. dass ab dem kommenden Jahr im Ortsgebiet alle 2 Wochen von der Sierninger Bio-
tonnenabfuhrgemeinschaft die Biotonnen entleert werden. Für diesen Service werden den ein-
zelnen Haushalten keine gesonderten Kosten vorgeschrieben. Die betroffenen Haushalte werden 
darüber noch genauere Informationen erhalten. 
Es ist auch weiterhin die Entsorgung biogener Abfälle beim Bauhof möglich! 
 

Instandsetzung von Güterwegen — entsprechend der Dringlichkeitsreihung ist geplant, im Jahre 
2012 beim Güterweg Hainbach Instandsetzungsarbeiten durchzuführen. 
 

Der Verkaufspreis für öffentliches Gut im Jahre 2012 wurde mit € 6,00 für Grünland und € 
17,00 für Bauland gemäß dem Flächenwidmungsplan festgesetzt. 
 

Die Bauarbeiten an einem Teilstück der Schmiedstraße (Straßenumlegung bei Fam. Kammerhu-
ber) wurden kürzlich abgeschlossen. Nach der Schlussvermessung wurde nun die erforderliche 
Verordnung für diese Umlegung beschlossen. Das Anbringen der entsprechenden Verkehrszei-
chen erfolgt nach einer Verordnung der Bezirkshauptmannschaft. 
 

Frau Katharina Mursch-Edlmayr hat auf ihre Ersatzmitgliedschaft im Gemeinderat verzichtet. Da-
durch mussten ihre Funktionen in den Ausschüssen neu besetzt werden. EM Carina Krupa wur-
de als Mitglied, GR Magdalena Dietachmair als Ersatzmitglied des Bibliotheksausschusses und 
EM Karl Breuer als Ersatzmitglied des Schulausschusses gewählt.  
 

Steuern und Gebühren 2012 
 

Grundsteuer f. land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 v.H.d. Steuermessbetrages 

Grundsteuer f. Grundstücke (B) 500 v.H.d. Steuermessbetrages 
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Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) 15 v.H.d. Preises oder Entgeltes 

Lustbarkeitsabgabe für die Vorführung von Bildstreifen 10 v.H.d. Preises oder Entgeltes 

Hundeabgabe 25,00 € pro Hund 

Hundeabgabe f. Wachhunde lt. Gesetz 20,00 € pro Hund 

Kanalbenützungsgebühr (Mind.Gebühr 3,76  inkl. MWSt.) 
+ monatliche Grundgebühr  

3,71 €
   2,40 €

pro m³ Wasserverbrauch 

Wasserbezugsgebühr (Mind. Gebühr 1,66  inkl. MWSt.) 
+ monatliche Grundgebühr  

1,61 €
   1,25 €

pro m³ 

Abfallabfuhrgebühr 
(+ jährliche Grundgebühr nach Personenanzahl) 

6,60 € pro 90/120 l Abfalltonne 

Abfallabfuhrgebühr 3,90 € pro 60 l Abfalltonne/-sack 

Abfallabfuhrgebühr 
(+ jährliche Grundgebühr nach Personenanzahl) 

66,00 € pro 1.100 l Abfallcontainer 

Kindergartengebühr laut Gesetz: 
Halbtags (7:00 h — 12:00 h)                                = 100 % 
Mindestöffnungszeit (7:00h  — 13:00 h)             = 115 % 
Ganztags  (7:00 h — 13:00 h bzw. 16:00 h)        = 133 % 

3 %

 
des Familieneinkommens 
mind. 37 Euro, max. 90 Euro  
(bei 100 %) 

Kindergartenessen 2,10 € pro Mittagessen 

Kindergarten-Bastelbeitrag 5,00 € pro Monat 

Begleitpersonal beim Kindergartentransport 8,00 € pro Kind und Monat 

 
Gemeindevoranschlag 2012 

 

Die Gruppensummen betragen im ordentlichen Voranschlag: 
 

Gruppe Bezeichnung Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 9.900 € 359.500 €
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 200 € 13.800 €
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 143.900 € 417.100 €
3 Kunst, Kultur und Kultus 0 € 5.900 €
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 100 € 244.300 €
5 Gesundheit 9.100 € 251.600 €
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 44.300 € 181.100 €
7 Wirtschaftsförderung 0 € 1.600 €
8 Dienstleistungen 274.900 € 280.400 €
9 Finanzwirtschaft 1.238.300 € 114.600 €

Summe 1.720.700 € 1.869.900 €
Fehlbedarf -149.200 €  

 
Die Gesamtsummen betragen im außerordentlichen Voranschlag: 
 

 

 
 
 

Einnahmen Ausgaben
Volksschulsanierung/Horteinbau 70.000 € 70.000 €
Generalsanierung der Sportanlage 135.700 € 135.700 €
Straßenbau 2011-2013 60.000 € 60.000 €
Ausbau d. Kanalnetzes BA 06 60.000 € 60.000 €
GWB-Wohnhaussanierung (H.22) 5.400 € 5.400 €
Summe 331.100 € 331.100 €
Fehlbetrag 0 €
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N e u e  M i t a r b e i t e r i n  i m  K i n d e r g a r t e n  
 

Melanie Samhaber, die seit dem Jahre 2007 in unserem Kindergarten beschäftigt war, stellt sich 
neuen Herausforderungen und wechselte als gruppenführende Kleinkindpädagogin zum „Kin-
dernest Traun“ des oö. Hilfswerkes. 

So wurde im Herbst dieses Jahres Frau Ramona Schacherlehner aus St. 
Peter/Au als neue Kindergartenpädagogin in unseren Kindergarten auf-
genommen. 
Sie stellt sich hier kurz selbst vor: 
Ausbildung: Kindergartenpädagogin mit Ausbildung zur Früherzieherin,   
Hobbies: In meiner Freizeit spiele ich gerne Fußball und verbringe viel Zeit 
mit meiner Familie und meinen Freunden.  
Gedanken zu meinem Beruf: Da ich nun, nach der absolvierten Diplom- 
und Reifeprüfung, meinem Traumberuf nachgehen kann, freut es mich 
sehr, ihn hier in Schiedlberg ausüben zu dürfen. Als Kindergartenpädago-

gin sehe ich mich als eine (Weg-)Begleiterin, welche die Kinder als „Kinder“ aufnehmen und als 
„kleine (selbstständige) Erwachsene“ aus der Hand geben möchte. Im Vordergrund meiner pä-
dagogischen Arbeit steht jedes einzelne Kind mit seinen Stärken und Schwächen, seinen Bedürf-
nissen und Interessen. 
 

Wir danken Melanie für ihre engagierte Arbeit und wünschen beiden in ihrem neuen Betäti-
gungsfeld alles Gute und viel Freude auf ihrem gemeinsamen Weg mit den Kindern!   
 

D i e  E n e r g i e g r u p p e  i n f o r m i e r t  
 

 

D a s  M o b i l e  H o s p i z  S t e y r  u .  S t e y r - L a n d  d e r  C A R I T A S  
s t e l l t  s i c h  v o r   

 

Eine unheilbare Erkrankung stellt für Betroffene und Angehörige einen dramatischen Lebensein-
schnitt dar. Das Mobile Hospizteam unterstützt seit Jahren PatientInnen und ihre Familien durch 
eine umfassende Betreuung und Begleitung in dieser schwierigen Phase und ermöglicht da-
durch den Aufenthalt in der vertrauten Umgebung.  
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In den Bezirken Steyr und Steyr-Land bietet das Mobile Hospiz der Caritas für Betreuung und Pfle-
ge umfassende Beratung in Fragen der Betreuung und Pflege zu Hause, hilft bei der Vernetzung 
bestehender Hilfsangebote, organisiert notwendige Heil- und Pflegebehelfe und arbeitet dabei 
eng mit anderen medizinischen und sozialen Einrichtungen zusammen.  
Neben diplomiertem Fachpersonal bieten speziell qualifizierte ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
durch ihre Besuche seelischen Beistand in Form von Gesprächen und Zuhören an. Die Besuche, 
die nach individueller Absprache stattfinden, sind insbesondere für die Angehörigen eine wert-
volle Unterstützung und Entlastung.  
HospizmitarbeiterInnen begleiten auch über den Tod des geliebten Menschen hinaus. Es gibt die 
Möglichkeit von Einzelgesprächen oder der Teilnahme an einer geführten Trauergruppe. Die mo-
natlichen Treffen finden in unserem Büro, Steyr, Blumauergasse 34 in der Zeit von 18.00 bis 19.30 
Uhr statt. Die nächsten Termine (jeweils donnerstags) finden am 19. Jänner, 16. Februar, 15. März, 
19. April, 24. Mai und 21. Juni 2012  statt. 
Unsere Unterstützungsleistungen sind für PatientInnen und Angehörige unentgeltlich. 
Da ehrenamtliche Mitarbeit das Fundament der Hospizbewegung darstellt, sind wir laufend auf 
der Suche nach Menschen, die sich in diesem Bereich engagieren möchten. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte in unserem Büro in Steyr, Blumauergasse 34, Telefon 0676/87762495. Wir freu-
en uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen! 
 

DGKP Martin Kogler, Stützpunktleiter Steyr, Steyr-Land 
 

E r s t e - H i l f e - K u r s  i n  S c h i e d l b e r g  
 

Die Rot-Kreuz-Dienststelle Sierning bietet im Jänner 2012 einen Erste-Hilfe-
Kurs auch in der Volksschule Schiedlberg an — u.zw. am 
 

Dienstag, 17. Jänner Dienstag, 24. Jänner
Donnerstag, 19. Jänner Donnerstag, 26. Jänner

 

jeweils von 18:00 bis 22:00 Uhr 
Kosten: € 52,-- 

Anmeldung bei Alfred Ziehesberger, Tel. 07251 / 464 (abends) 
 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

24./25. Dez. Dr. Suda  21. Jänner Dr. Paireder 04. März Dr. Kern
26. Dez. Dr. Paireder  22. Jänner Dr. Kern 10./11. März Dr. Suda
31. Dez. 

Dr. Rodemund 
 28./29. Jänner Dr. Suda 17. März Dr. Paireder

01. Jänner  04./05. Feb. Dr. Hauser 18. März Dr. Kern
06. Jänner Dr. Mörwald  11./12. Feb. Dr. Mörwald 24./25. März Dr. Mörwald
07. Jänner Dr. Paireder  18./19. Feb. Dr. Luger 31. März 

Dr. Rodemund
08. Jänner Dr. Kern  25./26. Feb. Dr. Rodemund 01. April 
14./15. Jan. Dr. Luger  03. März Dr. Paireder  

 

Die diensthabenden Ärzte finden Sie auch auf  www.schiedlberg.at/Ärztedienst 
 Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. 

Samstagordination (falls Bereitschaftsdienst): Dr. Hauser, Dr. Kern, Dr. Paireder, Dr. Mörwald: 
09:00 — 11:00 Uhr 
Samstagordination (jeden Samstag, nur für eigene Patienten, falls Bereitschaft auch für Vertre-
tungspatienten): Dr. Luger: 08:00 — 10:00 h, Dr. Suda: 08:00 — 10:00 h, Dr. Rodemund: 08:00 — 
12:00 h 

 Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages.  
 Der Diensthabende hat die Ordination an Sonn- und Feiertagen von 09:00 bis 11:00 Uhr geöff-

net. 
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Arzt Telefon Arzt Telefon 
 

Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
 

07251/8020 
0676/7961486 

Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 
Urlaub: 22. bis 24. Feb. 2012 

07228/7264 
0664/9653057

Dr.  Agnes Hauser-Seidl, St. Mar. 
(Whg. außerh.)  
Urlaub: 27. bis 30. Dez. 2011 

07227/8118 
0664/1320184 

Dr. Ferdinand Luger, Neuhofen 07227/6596 Dr. Dieter Rodemund, Neuhofen 07227/4340 

Dr. Andreas Camillo Suda, Neuh. 07227/4795 Ärztenotdienst 141 

 

S i l v e s t e r f e u e r w e r k  
 

Alljährlich zum Jahreswechsel wird eine Vielzahl von Feuerwerkskörpern 
verkauft, gekauft und abgebrannt. Dabei ist zu beachten, dass Überlas-
sung, Besitz und Verwendung solcher Artikel der Klasse II (Kleinfeuerwerk; 
Gesamtgewicht bis 50 Gramm; z.B. „Schweizerkracher“, kleinere Raketen 
u.dgl.) an bzw. von Personen unter 18 Jahren verboten ist. 
Außerdem ist die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände dieser Klasse 
im Ortsgebiet und in geschlossenen Räumen nicht gestattet! 
 

T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  
 

Die dreijährige Ldw. Fachschule Kleinraming/Steyr lädt am 
Samstag, 21. Jänner 2012, von 10 bis 17 Uhr zu einem Tag der 
offenen Tür unter dem Motto  

„Einblick in eine Schule mit Weitblick“. 
 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Donnerstag 26. Jan. 19:30 h GH Hiesmayr 
OGV-Generalvers. u. Vortrag „Garten-
trends aus England“ (Wilh. Frickh) 

Donnerstag 15. März 20:00 h GH Hiesmayr OGV-Vortrag „Hecken“ (S. Rosenbüchler)
 

Hinweis: Die oben angeführten Veranstaltungen sind ein kurzer Auszug aus dem vollständig auf 
der Gemeindehomepage geführten Veranstaltungskalender (www.schiedlberg.at). 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  d e r  u m l i e g e n d e n  A l t s t o f f s a m m e l z e n t r e n  
 

 ASZ Sierning ASZ Wolfern ASZ Neuhofen 
 Tel.: 07259 / 3831 Tel.: 07253 / 7627 Tel.: 07227 / 4956

Montag 08:00 — 12:00 Uhr 08:00 — 12:00 Uhr 
08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

Dienstag 
08:00 — 18:00 Uhr
durchgehend 

- - 

Mittwoch 08:00 — 12:00 Uhr - 
08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

Freitag 
08:00 — 18:00 Uhr
durchgehend 

08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

08:00 — 18:00 Uhr 
durchgehend 

Samstag 08:00 — 12:00 Uhr 08:00 — 12:00 Uhr - 
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C h r i s t b a u m e n t s o r g u n g  
 

Auch in diesem Jahr können ausgediente Christbäume wieder kostenlos beim Bau-
hof Schiedlberg abgegeben werden.  
 
 

Die Christbäume können nur  
bei vollständig entferntem Schmuck und Lametta 

übernommen werden! 
 

Es wird gebeten, sie beim hinteren Zugang neben den Altstoffcontainern abzulegen. 
 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  2 0 1 2  
 

Freitag, 23. Dez. 2011 Freitag, 27. April Freitag, 31. August  

 

Freitag, 03. Februar Samstag, 09. Juni Freitag, 12. Oktober 
Freitag, 16. März Freitag, 20. Juli 2012 Freitag, 23. November 

 

B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n e  
 

Donnerstag, 26. Jänner Donnerstag, 08. März Dienstag, 10. April 
    jeweils nachmittags

 

 

Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251 / 255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben! 
 

 

Im Namen des Gemeinderates, der Gemeindebediensteten und im eigenen 
Namen wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesund-
heit, Zufriedenheit und Erfolg für das Jahr 2012! 
Ich danke allen, die im heurigen Jahr wieder für die Gemeinde und zum 
Wohle ihrer Bewohner tätig gewesen sind und erbitte diese Hilfe auch für das 
kommende Jahr. 
Herzlich bedanke ich mich auch bei allen Fraktionen im Schiedlberger Ge-
meinderat für die konstruktive Zusammenarbeit. 
 

 

Ihr 
 
 
 

 
 

 
Bürgermeister 

 

Schiedlberg, am 15. Dezember 2011 
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 
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